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Prüfauftrag: Nutzung kommunaler Gebäude durch fasch istische, rassistische und antisemitische 
Vereinigungen und Gruppierungen 
 
 
Sehr geehrter Herr Paß, 
 
die Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Essen beantragt, der Rat der Stadt Essen möge beschließen: 
 

Der Rat der Stadt Essen beauftragt die Verwaltung f olgendes zu prüfen: 

Wie kann in Zukunft eine Nutzung öffentlicher Gebäude und Gebäude von städtischen Töch-
tern durch faschistische, rassistische und antisemitische Vereinigungen oder Gruppierungen 
vermieden werden? 

Insbesondere soll geprüft werden: 

- ob eine diesbezügliche Formulierung in Pachtverträgen kommunaler Einrichtungen und 
Gesellschaftsverträgen mit unseren kommunalen Töchtern aufgenommen werden 
kann. 

- inwiefern die Pächter bzw. Töchter verpflichtet werden können die Stadtverwaltung be-
reits bei Anfrage einer entsprechenden Organisation oder Gruppierung umgehend zu 
informieren. (Somit könnte das weitere Verhalten bzw. Vorgehen abgestimmt werden.) 

- inwieweit die Stadt die Pächter und städtischen Gesellschaften verpflichten kann in ih-
ren Verträgen mit Dritten eine Klausel aufzunehmen, welche ihnen insbesondere bei 
dem Verdacht eines Verstoßes gegen § 130StgB (Volksverhetzung) das Recht zur so-
fortigen Auflösung / Kündigung des Vertrages einräumt. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 
 
Hans Peter Leymann-Kurtz     Gabriele Giesecke 
 
(Fraktionsvorsitzender)      (stellvertretende Fraktionsvorsitzende)
 

 

 


